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Pairing B/V

Von Ithildin

Kapitel 33: Das Schicksal nimmt seinen Lauf 2

Im Musikzimmer am Tag vor dem Showdown...

"Bulma streng dich etwas mehr an das kannst du besser! Hey und sieh mich dabei
gefälligst an und nicht andauernd auf meine Beine...verdammt du stellst dich ja an wie
am ersten Tag! Was ist los, bist du etwa nervös wegen morgen?"

Vegeta sieht mich durchdringend an, seine nachtschwarzen Augen fixieren mich dabei
sorgenvoll, während er ungeduldig versucht, mir zum x-ten mal den gleichen Schritt
zu zeigen.

Ich fahre erschrocken zusammen, hab ich wirklich andauernd auf den Boden gestarrt?
Oh Gott ich seh`s kommen, das was da morgen auf mich zukommt überleb ich nicht!

"Nein ich bin überhaupt nicht nervös, wie kommst du nur darauf?!"

Knurre ich ihn verärgert an, doch plötzlich breche ich ab und seh ihn ziemlich
zerknirscht und verunsichert an.

"Ach das ist doch alles Bullshit, verflixt natürlich hab ich Angst vor morgen.....mensch
ich verpatze doch sicher alles total!"

Er bleibt stehen, dann hält er mich plötzlich sachte an den Schultern fest und sieht mir
dabei tief in die Augen.

"Bulma...sagt er leise...ich weiß, dass du alles kannst, was ich dir beigebracht habe! Ich
glaube fest daran, dass wir es morgen gemeinsam schaffen werden und wenn nicht,
ist es auch nicht so schlimm, davon geht schließlich die Welt nicht unter okay?"

Vegeta lächelt mich an, es wirkt ehrlich und zuversichtlich.

"Ääämmmm....aber um einen kleinen Gefallen möchte ich dich aber trotzdem noch
bitten!"

Fügt er danach fast verlegen hinzu.
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"Bitte Bulma, zieh wenn möglich ein langes weitschwingendes Kleid an!"

Überrascht stutze ich und starre mein Gegenüber nun meinerseits äußerst verwirrt an.

"WAS...sag mal spinnst du? Wieso willst du das denn aufeinmal? Nie im Leben so ein
Quatsch, ich kann Kleider nicht ausstehn und das weisst du sehr genau no Ouji!"

"ICH WERDE KEIN KLEID ANZIEHEN VEGETA! NUR ÜBER MEINE LEICHE, SCHLAG DIR
DAS GEFÄLLIGST AUS DEM KOPF!"

Er sieht mich strafend an, dann antwortet er mir trotzig.

"Ja aber verdammt das ist sozusagen Pflicht Briefs! Sonst kann man die Tänzerin von
ihrem Partner ja wohl kaum unterscheiden! Ohne Kleid sieht es besch.....aus, glaub mir
es wirkt sonst auch nicht so richtig, wie es sollte und tanzen ist nun mal ein eleganter
Zeitvertreib! Was glaubst du hat mir mein Vater sonst so alles beigebracht? Ich bin in
nun mal besseren Kreisen aufgewachsen, das gehört dazu!"

"Bitte mirzuliebe....BULMA! Ich werde dich auch um nichts mehr sonst bitten!

VERSPROCHEN!"

Er sieht mich diesmal beinahe flehend an. Der Dackelblick den er mir dabei zuwirft
hätte einen Stein erweichen können. Mir fällt es jedoch noch immer reichlich schwer,
mich mit dem Gedanken anzufreunden. Ich hasse Kleider.

"Ach ja tatsächlich, dir zuliebe mein Lieber?"

Antworte ich ihm schließlich spröde und sehe ihn dabei durchdringend an.

"Na ich bin mir aber nicht so sicher, ob das wirklich der einzige Grund ist, warum du
aufeinmal so scharf drauf bist mir ein Kleid zu verpassen no Ouji."

Kontere ich zudem geschickt, wobei sich mein Gesicht kurz darauf zu einem frechen
herausfordernden Grinsen verzieht. Vegetas Gesicht überzieht augenblicklich ein
Hauch von Röte und er bringt im Anschluss draran fast keinen Ton mehr heraus.

"Hey das ist unfair!"

Entgegnet er mir entrüstet als er seine Stimme wiedergefunden hat.
"Ich....ich hab mir gar nicht`s dabei gedacht verflixt! Bulma du Biest halt dich zurück
okay?"

Ich grinse ihn noch breiter an.

"Okay...is gebongt, wenn du das sagst? Aber ich fürchte da stellt sich ein kleines
Problemchen...VEGETA!"
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Er blickt mich überrascht an.

"Welches?"

Fragt er mich wie aus der Pistole geschossen.

"Ich hab kein passendes Kleid für solche Zwecke. Weder ein langes noch ein kurzes!
Tut mir echt leid, aber du wirst mich so nehmen müssen wie ich bin und außerdem
wird es mit oder ohne dem Fummel eine wahre Katastrophe....ich hab`s im Gespür.
Also was soll`s!"

Füge ich Schulterzuckend hinzu.

"Hey aber das gilt nicht Bulma, das ist nicht wahr!"

Unterbricht er mich ungeduldig und steigert sich richtig rein als er fortfährt.

"Du bist ja furchtbar, also sowas pessimistisches wie dich hab ich bisher noch selten
erlebt!"

Schliesslich stoppt er und sieht mich abwartend und zugleich leicht säuerlich an, als ob
er auf eine Verteidigung meinerseits warten würde. Doch plötzlich verändert sich
seine unwillige Mine und macht einem sehr entschlossenen Gesichtsausdruck platz.

"Okay in dem Fall lässt du mir ja wie`s aussieht keine andere Wahl! Ich hab eine Idee,
dann werden wir eben zusammen ein`s kaufen gehen...jetzt sofort!"

Sagt er entschlossen und grinst mich aufeinmal ebenfalls frech an.

"WAS? Sag mal spinnst DU?"

Fauche ich ihn nun meinerseits wirklich reichlich verärgert an.

"Ich kauf mir für so einen bescheuerten Blödsinn doch sicherlich keinen so hässlichen
Fummel, den ich sowieso nie wieder trage! Also ich seh ganz und gar nicht ein, dafür
auch nur einen roten Heller auszugeben! Vergiss es einfach.... okay?"

Vegeta seufzt, dann sagt er leise.

"Oh man bist du stur....Briefs!"

"In Ordnung, aber ich hab auch meinen Dickkopf, dann wirst du es eben von mir
bekommen! Keine Wiederrede wir werden jetzt ein Kleid kaufen gehen, ob du willst
oder nicht, das ist mir jetzt sowas von egal, das ist ein Befehl und ICH zahle!
Comprende?"

Er packt mich daraufhin unsanft am Arm und zieht mich einfach hinter sich her in
Richtung der Haustüre. Auf meinen empörten Protest geht er gar nicht erst ein und
fünf Minuten später sind wir Beide tatsächlich auf den Weg in die City......ganz allein!
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Also echt, der Kerl spinnt völlig. Doch ich hab beschlossen mich nicht weiter darüber
aufzuregen und mich seinem Willen schließlich zu fügen. Auch wenn ich es für
vollkommen schwachsinnig halte, da wir ja sowieso den letzten Platz belegen werden.

Erst etwa eine halbe Stunde später sind wir beide nach einigem hin und her endlich
doch noch in der Innenstadt angelangt, da wir uns zunächst nicht über den kürzesten
Weg einig werden konnten.

Hier in der City gibt es zahlreiche Boutiken, die wirklich allerlei hübsche Sachen in
ihren Schaufenstern zu bieten haben. Aber irgendwie wollen mir die Klamotten
einfach nicht so recht gefallen. Doch plötzlich hält Vegeta schlagartig vor einem der
vielen Schaufenster an und starrt wie gebannt in selbiges hinein.

Ich folge seinem Blick neugierig, da ich selber achtlos an dem Fenster vorbeigegangen
wäre, ohne auch nur einmal hineinzusehen. Tja drin hängt vermutlich der Traum von
einem Kleid....na ja wenn man was dafür übrig hätte. Aber zugegebner Maßen sieht es
wirklich nicht ganz schlecht aus.

Es ist fast bodenlang fließend geschnitten, in dunkelroter Satinoptik, mit schwarzen
langen Trompetenärmeln und einer schmalen ebenfalls schwarzen zarten
Perlenstickerei auf dem Oberteil abgesetzt.

Doch das Beste kommt erst noch. Es ist dazu nämlich auch noch rückenfrei und zwar
komplett bis zur Hüfte. Lediglich um den Hals lässt es sich mit einem schmalen Band
das über die Schultern nach oben geführt wird schließen.

"NETT!"

Ist mein einziger Komentar dazu und mit einem breiten Grinsen will ihn daraufhin
einfach weiterziehen. Doch er hält mich energisch zurück.

"Das ist es....dieses oder kein`s!"

Sagt er tonlos und schwer beeindruckt, wobei seine Stimme einem Flüstern gleicht.

"Oh man...ich möchte zugerne sehen wie`s dir steht Bulma! Na los...komm schon sei
kein Feigling!"

Fügt er ebenso leise hinzu und sieht mich dabei durchdringend an.

"Na gut also schööööönnnn, bevor ich mich schlagen lasse!"

Antworte ich ihm seufzend auch wenn ich so gar keine Lust habe mich in das
unbequeme Teil reinzuquälen.

"Also los dann komm, ich werd den Affen für dich spielen und mich in den Fummel
reinquetschen! Aber hey dafür hab ich was bei dir gut, du weißt ja gar nicht was du mir
abverlangst Vegeta!"
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Er lächelt knapp und antwortet mir salopp.

"Okay ich werd`s mir vormerken und jetzt rein da!"

Mit diesen knappen Worten zieht er mich einfach hinter sich her durch die
Eingangstüre in den kleinen Laden hinein. Ich folge ihm nur wiederstrebend. Solche
noblen Läden sind mir eigentlich zuwieder. Doch der hier ist sogar ganz hübsch, die
Inneneinrichtung ist zur Abwechslung mal richtig geschmackvoll.

Vegeta verhandelt geschickt mit der Verkäuferin und nur ein paar Minuten später
kommt sie tatsächlich wieder mit diesem Ding aus dem Schaufenster über dem Arm
zurück, das mich ganz unruhig werden lässt. Sie hält es mir mit einem schmalen
Lächeln hin.

"Hier kleine Lady!" Sagt sie freundlich. "Das ist was für so zierliche Dinger wie für dich,
es wird dir sicherlich sehr gut stehen! Dein Freund hat wirklich einen guten
Geschmack!"

Fügt sie mit einem zuvorkommenden Lächeln auf den Lipen hinzu.

Ich erröte augenblicklich im gleichen Farbton wie mein Kleid. Oh gott sie denkt wir
sind ein Paar. Ja gut aber warum auch nicht? Sie kann ja schließlich nicht wissen, das
wir nicht zusammengehören.

So krächze ich verlegen.

"Ämmm Miss..er...ich...wir....sind nur gute Freunde..verstehen sie?"

Die junge Frau sagt nichts weiter, sondern lächelt uns beide nur vielsagend an.

"Ämmm...jaaaa...also ich werd dann wohl besser mal reinschlüpfen!"

Antworte ich ihr daraufhin sehr leise und reichlich verlegen, schon um das Thema zu
wechseln. Vegeta hält sich diskret zurück. Er lässt sich nicht die Bohne anmerken, dass
er gehört haben muss, was die Tante da eben vom Stapel gelassen hat.

Aber wie auch immer er es macht, entweder ist es ihm wirklich egal oder er überspielt
es einfach glänzend, denn er sieht mich an, als ob sie eben vom Wetter gesprochen
hätte. Verdammt...ich werd aus ihm einfach nicht schlau.

Mit gestrafften Schultern stolziere ich schließlich in Richtung der Umkleiden davon.
Ein zweites Mal lass ich mich sicherlich nicht aus der Reserve locken, da kann sie
machen was sie will.

Oh man hätte ich gewusst was das für ein Kampf wird, bis ich endlich in dem sch...Ding
drin bin, hätte ich mich erst gar nicht dazu überreden lassen es zu probieren. Doch
irgendwann hab ich es geschafft. Die nette Dame musste mir lediglich mit dem
Verschluß am Hals helfen, den Rest hab ich allein geschafft.
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Ich atme einmal tief durch und dann schlage ich den Vorhang der Umkleide zurück und
blicke neugierig in den großen Kristallspiegel der gegenüber hängt. Es ist glaub ich
wirklich eins der wenigen Male in meinem Leben, an denen ich mich im einem Kleid zu
Gesicht bekommen habe. Doch selbst ich bin wirklich sprachlos. Es passt mir wie
angegossen....einfach perfekt und die Farbe harmoniert wunderschön mit meinem
brünetten leicht rötlichen Haar.

"Wow...das bin wirklich ich?"

Frage ich mein Spiegelbild völlig perplex.

"Wo ist die freche Göre geblieben?"

"Ich glaube, die hat sich soeben wohl für immer verabschiedet!"

Sagt aufeinmal jene leise aber sehr deutlich vernehmbare Stimme hinter mir, die ich
nur zu gut kenne.

Überrascht drehe ich mich um, er steht genau hinter mir. Ich kann in sein Gesicht
sehen. Das was ich dort sehe, lässt mein Herz unwillkürlich schneller schlagen. Es
gefällt ihm, ich spüre es ganz deutlich, auch wenn er nicht`s dazu sagt.

Schließlich macht er noch einen Schritt auf mich zu, dann lächelt er.

"Darf ich bitten?"

Sagt er gleich darauf leise und fasst mich sachte an der Hand und um die Taille, noch
bevor ich dagegen irgendwie protestieren kann.

"Hmmmm...wir wollen doch mal testen wie es fällt oder?"

Fügt er salopp hinzu und beginnt einen Takt im Foxtrott vorzugeben, mit dem er mich
gleich darauf beinahe schwebend ein Stück durch den Raum dirigiert.

 Die Verkäuferin lächelt, ein verklärter Ausdruck hat sich auf ihr Gesicht gelegt.

"Oh...wie schön." Sagt sie leise. "Ihr Beide gebt echt ein hübsches Paar ab, na das
könnt ihr aber wirklich gut!"

Fügt sie verschmitzt hinzu und lächelt noch breiter.

Vegeta stoppt wieder und lässt mich daraufhin sofort los, als ob er sich an mir
verbrannt hätte und zu der Dame gewandt sagt er hastig.

"Okay ich denke wir haben uns entschieden wir nehmen`s...es passt perfekt!"
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